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Landschaftslabor 
Neuerfi ndung der Bergmannskuh

Die Biotopstruktur des Landschaftslabors lässt sich auf einem Großteil der Flächen als ein 

kleinräumiges, grünlanddominiertes Biotopmosaik beschreiben, das im Wesentlichen von der land-

wirtschaftlichen Nutzung und deren Brachestadien geprägt wird. Die Waldfl äche des Kobenwäldchens 

im Quellgebiet des Fahrbachs stellt die einzige tradierte waldbaulich genutzte Fläche dar. Die Vielfalt 

an Biotoptypen spiegelt die Nutzungsdifferenzierung, aber auch die standörtliche, geologisch und 

topografi sch bedingte Vielfalt wider: Staunasse und trockene, südexponierte Standorte liegen eng bei-

einander; basenreiche und -arme Böden wechseln je nach Schichtfolge des Stefan.

Die Biotoptypen des Grünlandes dominieren das Landschaftslabor und kommen in einer Vielzahl 

von Ausprägungen vor, mit hohen Anteilen geschützter und seltener Grünlandtypen. Die am besten 

ausgeprägten Pfeifengraswiesen und Borstgrasrasen sind in die Wiesenkomplexe der Ziegel-

hütter Moorwiesen im Quellgebiet des Mühlbachs, im Striet am östlichen Fahrbachquellarm und in 

der Quellmulde des Rombachs am Ortsrand von Heiligenwald eingestreut. Die artenreichen Mäh-

wiesen nehmen im Landschaftslabor große Flächenanteile ein und sind standörtlich anhand der Bo-

denfeuchte und des Basengehalts der Karbonschichten stark differenziert. Nass- und Feuchtwiesen 

treten im Landschaftslabor im Verbund mit anderen feuchten Wiesengesellschaften im Eisenhümes, 

den Ziegelhütter Moorwiesen im oberen Mühlbachtal und im Quellgebiet des Schwambaches auf.

Brachliegende Bereiche werden in Bachauen von Mädesüßfl uren, Großseggenrieden und Röhrichten 

eingenommen, in schwer zu bewirtschaftenden Hanglagen ist vielfach bereits die Verbuschung ein-

getreten. Streuobstbestände kommen in größerem Umfang nur im Gebiet des oberen Fahrbachtals 

vor. Die zum großen Teil alten und totholzreichen Bestände werden bis auf wenige Ausnahmen nicht 

mehr genutzt und sind vielfach bereits stark verbuscht bzw. zu Feldgehölzen zusammengewachsen. 

Insbesondere auf den kleinparzellierten Ackerfl ächen des Landschaftslabors konnten eine Reihe 

gut ausgebildeter Wildkrautgesellschaften nachgewiesen werden.

Das Vorkommen von Buchen-Eichenmischwald mit einem hohen Alt- und Totholzanteil bleibt auf 

den einzigen historischen Waldbestand des „Kobenwäldchens“ im oberen Fahrbachtal beschränkt. 

Auf die Quellbereiche des Fahrbachs konzentrieren sich auch die Bestände des bachbegleitenden 

Erlen-Eschenwaldes und eines bodensauren Eichenwaldes. Größere Teile des „Kobenwäldchens“ 

und des Waldbestandes im oberen Mühlbachtal werden allerdings von Fichtenbeständen mittlerer 

Baumholzstärke geprägt. Auf Teilen der Steilhänge am oberen Mühl- und Fahrbach stocken eichen- 

und kirschenreiche Waldbestände, die entweder aus ehemaligen Niederwäldern oder der Sukzession 

zuvor landwirtschaftlich genutzter Grenzertragsstandorte hervorgingen.
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P 5.1
Bestand der Biotoptypen

Biotoptypen (LRT nach Anhang I FFH-RL, 
Geschütztes Biotop nach § 30 BNatSchG)
Wälder und Gehölze der Nass- und Feuchtstandorte

Bachbegleitender Erlen-Eschen-Auwald (91E0*, §)

Bruch-/Sumpfwald (§)

Stieleichenwald feuchter Standorte (§)

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

Ufergehölzsaum (teilweise §)

I I I I I I I I I
I I I I I I I I I
I I I I I I I I I

Bruchgebüsch, Auengebüsch (§)

Wälder der mittleren Standorte
Hainsimsen-Buchenwald (Mesophile Ausbildung: Flattergras-Buchenwald)(9110) 

Sonstiger Laubwald standortheimischer Baumarten

Robinien(misch)wald

Sonstiger Laubwald nicht standortheimischer Baumarten

I I I I I I I I I
I I I I I I I I I
I I I I I I I I I
I I I I I I I I I

Pionierwald, Vorwald

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

Artenreicher Pionierwald mit eingewachsenen Obstbaumbrachen und Baumreihen

Nadelwald nicht standortheimischer Baumarten

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! !

Altholz

Gehölze der mittleren Standorte
Hecke, Feldgehölz, Gebüsch

I I I I I I I I I
I I I I I I I I I
I I I I I I I I I

Straßenbegleitendes Gehölz

Einzelbaum, Baumgruppe

Fichtenriegel, Ziergehölz

Staudenfluren / Brachflächen
Nassbrachenkomplex (§)

Röhricht (§)

Mesotrophe Mädesüßflur (teilweise §)

V V V V V V
V V V V V V
V V V V V V
V V V V V V

Krautige Ufersäume

Nitrophile Hochstaudenflur, Saum

Schlagflur

Grünland

" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "

Nass- und Feuchtwiese

Pfeifengraswiese (6410, §)

Borstgrasrasen (6230*, §)

Magere Flachland-Mähwiese (6510)

" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "

Sonstiges Magergrünland

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

Streuobstwiese

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

Streuobstwiese, brach

" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "
" " " " " " "

Fettwiese (6510)

Sonstiges Grünland

Acker

Gewässer
Bachlauf

Stillgewässer

Quellbereich (§)

Siedlungsflächen
Garten, Freizeitgarten

Gebäude, Bauwerk

Aufschüttung

Schotter-/Asphaltweg, Lagerfläche

Geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG
Flächen mit mindestens 90 % Anteil geschützter Biotope

Flächen mit weniger als 25 % Anteil geschützter Biotope

Flächennutzungen

Wald 
19,4% 

Gehölzbrache 
13,4% 

Streuobstbrache 
2,5% 

Grünlandbrache 
1,5% 

Sonstige Offenlandbrache 
3,5% 

Gartenbrache 
0,5% 

Grünland 
43,4% 

Acker 
8,3% 

Streuobstwiese 
1,5% 

Weihnachtsbaumkultur 
0,1% 

Garten 
2,1% 

Fließgewässer 
0,8% 

Stillgewässer, ungenutzt 
0,5% 

Stillgewässer mit Angelnutzung 
0,4% Grünfläche 

<0,1% 

Siedlungsfläche 
0,4% 

Verkehrsfläche 
1,6% 
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